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Senatsverwaltung für Inneres und Sport 
 
 
 
 
 
 
Herrn Abgeordneten Stephan Standfuß (CDU) 

über 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
 
über Senatskanzlei - G Sen - 
 
 
 
 
Antwort 

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/27 463 
vom 28. April 2021 
über Wie profitiert der Sport von der City-Tax? 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
1. Wie hoch waren die Einnahmen aus der City-Tax in den Jahren 2016 bis 2020? 

 
Zu 1.:  
 

Jahr Steuereinnahmen in EUR1 
2016 44.913.186,52 

2017 46.300.276,48 

2018 51.155.777,92 

2019 55.216.599,77 

2020 20.673.531,95 

 
 
2. Welche Projekte aus dem Bereich Sport haben in den Jahren 2016 bis 2020 von den Einnahmen 

aus der City-Tax profitiert und welche Summe wurde hierbei jeweils pro Projekt und insgesamt für 
den Bereich Sport investiert? 

 
Zu 2.: 
Zu den einzelnen Projekten aus dem Bereich Sport, die in den Jahren 2016 bis 2019 
von den Einnahmen aus der City-Tax profitiert haben, verweise ich auf die Hauptaus-
schuss-Berichte vom 29.08.2017 (rote Nummer 0179 B), 26.06.2018 (rote Nummer 
1370 B), 17.06.2019 (rote Nummer 1370 E) und 10.06.2020 (rote Nummer 1370 H). 
 
Folgende Projekte aus dem Bereich Sport wurden im Jahr 2020 darüber hinaus aus 
den Einnahmen der City-Tax gefördert: 
 

                                                           
1 Angaben SenFin 
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Lfd. 
Nr. 

Maßnahme/Projekt Betrag 

1 Impact-Analyse Tool Großveranstaltungen 24.752,00 € 

2 DFB-Pokalfinale 2020 - ergänzende Maßnahmen 16.939,65 € 

3 Die Finals 2019 – Restkosten und Die Finals 2022 - Vorlaufkosten 6.932,76 € 

4 
Verstärkung Maßnahmen zur Entwicklung der Sportmetropole (Titel 
0510/54107) 

4.147,93 € 

5 
Unterstützungsmaßnahmen für die Sportmetropole (Titel 0510/54123) auf-
grund der Corona-Pandemie (2. NHG 2020/2021) 

2.000.000,00 € 

6 WM Bahnradsport 2020 253.002,78 € 

7 
Verstärkung Special Olympics World Summer Games 2023 (Titel 
0510/68426) 

300.000,00 € 

8 
Verstärkung Anti-Diskriminierung und Präventionsmaßnahmen (Titel 
0510/68406) 

77.417,37 € 

9 
Verstärkung Machbarkeitsstudie Entwicklung Europasportpark (Titel 
0510/54010) 

38.689,62 € 

 Gesamt 2020* 2.721.882,11 € 

* Die Gesamtsumme umfasst im Rahmen der Deckungsfähigkeit Ausgaben in weiteren Titeln. 

 
 
3. Wie hoch waren die insgesamt zur Verfügung stehenden Lotto-Mittel in den Jahren 2016 bis 2020? 

 
Zu 3.: 
Die Lotto-Stiftung Berlin hat folgende Einnahmen aus der Zweckabgabe erzielt: 
 

Jahr Einnahmen in EUR 
2016 53.164.286,46 

2017 51.231.477,45 

2018 53.791.369,38 

2019 52.952.669,90 

2020 58.015.267,30 

 
 
4. In welcher Höhe standen Lotto-Mittel für den Sport in den Jahren 2016 bis 2020 zur Verfügung und 

in welcher Höhe wurden diese abgerufen? 

 
Zu 4.: 
Anteil für sportliche Zwecke aus der Zweckabgabe gem. § 11 der Satzung der Lotto-
Stiftung Berlin insgesamt: 
 

Jahr Einnahmen in EUR 
2016 13.291.071,61 

2017 12.807.869,35 

2018 13.447.842,35 

2019 13.238.167,48 

2020 14.503.816,83 

 
3/5 entfallen dabei auf den Landessportbund Berlin e. V., 2/5 auf die Senatssportver-
waltung. Die Mittel werden neben einer jährlichen Spitzabrechnung des Vorjahres 
quartalsweise anteilig ausgezahlt. Ein Abruf ist nicht erforderlich. 
 
5. Wie schätzt der Senat die Einbußen für den Sport ein, die aufgrund der Corona-Pandemie und 

geringerer Einnahmen aus der City-Tax entstehen? 
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Zu 5.: 
Einbußen bei den Einnahmen aus der Übernachtungssteuer haben keinen direkten 
Einfluss auf die aus dem o.g. Titel zu finanzierenden Maßnahmen, da der Titel der 
Gesamtdeckung des Haushalts unterliegt und nicht einnahmeabhängig von der 
Übernachtungssteuer veranschlagt ist. 
 
 
Berlin, den 07. Mai 2021 
 
In Vertretung 
 
 
 
Aleksander Dzembritzki 
Senatsverwaltung für Inneres und Sport 


